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Fabrikant Guſtav Trübiger hatte etwas von nicht prinzipiell abgeneigt

Briefe die alle aus dem Jahre 1870 ſtammten auf eine ſtarke echte

dick

begriffen oder gar erwidert

ſie ſicher auch einen Maskenball

komm mir in der Zwiſchenzeit nicht durch unüberlegte Schritte in

der Ehemann als Falſtaff und Pepi als Citronenfalter ging

fluthete und ſchwirrte es in buntem Leben durch

tützen

Die beiliegenden Gedichte waren ſtümperhaft mit mißglückter Anlehnung
an Heine z B Seh ich Dein Auge wundermild Du liebes holdes
Engelsbild So wird ums Herze mir ſo weh Vor Wonn und

Vornamen hieße

ihr als Antwort die ſchöne Strophe aus dem Uhlandſchen Geiſterleben

Ein dunkler Punkt
Humoreske von Hermann Hamm

Nachdruck verboten

Der junge Doktor Roderich hätte eigentlich glücklich ſein müſſen
Nachdem er der Sohn eines armen Handwerkers unter vielen Ent
behrungen und Mühſalen ſeine mediziniſchen Studien beendet hatte er
das Staatsexamen mit Glanz abſolvirt ſeine Doktorarbeit Ueber die
Möglichkeit von Kurzſichtigkeit bei Maikäfern hatte in der mediziniſchen
Welt großes Aufſehen erregt Vor zwei Jahren hatte er ſich in München
niedergelaſſen und ſeine Praris war ſo gewachſen daß er den Dienſt
mann der in den erſten Monaten im Wartezimmer Patienten geſpielt
oder ihn Abends aufgeregt aus dem Bräu geholt hatte längſt ent
laſſen konnte

Und doch war Georg kreuzunglücklich ſo unglücklich wie ein verliebter
junger Mann es nur unter gewiſſen Umſtänden ſein kann Geſtern hatte
er um die Hand der reizenden Pepi Trübiger mit der er ſeit Monaten
heimlich verlobt war bei den geſtrengen Eltern offiziell angehalten und
war das ließ ſich leider nicht leugnen nicht allzu ſanft aber um
ſo kategoriſcher abgewieſen worden Zwar der Vater der ſteinreiche

wenn man meine Frau gemſfrinelt aber dieſe Frau o dieſe Frau
Als ihr Georg auf ihre Frage ſein Einkommen mit vorläufig dreitauſend
Mark angegeben hatte bekam er die höhniſche Antwort Soviel braucht
meine Tochter für Handſchuhe

Das hielt Georg nun allerdings für eine ſcharfe Uebertreibung nainent
lich wo die ſchöne Pepi bei ihrem winzigen Händchen ſicherlich eine
Menge Leder ſparte aber der Endeffekt blieb doch ein energiſches Nein
und die höfliche Bitte nur dann noch Beſuche in dem Hauſe des
abrikanten zu machen wenn man ihn holen ließe man würde ihn aber

mit Rückſicht auf die enorme Praxis nicht allzu oft bemühen Ja es
war eine liebenswürdige Frau dieſe erhoffte Schwiegermutter

Seit zwei Stunden ging Georg wüthend in ſeinem Zimmer auf und
ab und dachte über ſeine Lage nach als es klingelte und ihm ein umfang
reicher Brief überbracht wurde Georg erkannte ſofort die Handſchrift
ſeiner geliebten Pepi er küßte erſt ſentimental den Brief und fing ihn
dann an zu leſen wobei er immer aufgeregter wurde Nach einigen
obligaten Betheuerungen ewiger Treue und unwandelbarer Liebe folgte
nämlich folgender höchſt merkwürdige Paſſus Meine große Liebe hat
mich zu einer an ſich verdammenswerthen Handkung verleitet Du mußt
wiſſen es giebt im Leben meiner Mutter einen dunklen Punkt Oft wenn
ſie ſich allein wähnte nahm ſie aus verſchloſſener Truhe ein mit ſchwarzer
Seide umwickeltes Päckchen alter Briefe deren Lektüre ſie ſtets zu Thränen
rührte Kam Jemand hinzu ſo verſteckte ſie die Briefe eiligſt Hinterher
war ſie aber nie weichmüthiger ſondern noch ſtrenger als ſonſt Heut
nun fand ich in ihrer Abweſenheit die Truhe offen und in meiner Ver
zweiflung konnte ich der Verſuchung ihr Geheimniß zu ergründen nicht
widerſtehen Jch ſende Dir eine Abſchri und Gedichte
vielleicht können ſie uns irgendwie nütz

ſchritt der BriefeDi tie V Diefe

Schmerz ich faſt vergeh Dagegen deuteten die mit Max unterſchriebenen

Leidenſchaft Der letzte Brief am Tage nach der glorreichen Schlacht von
Wörth geſchrieben ſchloß mit den pathetiſchen Worten Du ſchwörſt mir
Treue auch über den Tod hinaus zu halten ich würde auch niemals
Ruhe im Grabe finden wenn ich Dich an der Seite eines Anderen
wüßte

Es war kaum ein Zweifel daß der arme Kerl dem ſeine Geliebte die
Treue ſo ſchlecht gehalten in einer der nächſten Schlachten gefallen war
Georg dachte bei ſich Beſſer ein ſchöner ehrlicher Soldatentod als an
der Seite dieſer Xantippe zu leben Dann faltete er nachdenklich die
Briefe zuſammen und ſagte Wenn hier einer helfen kann ſo iſt es nur
mein Freund Lenhart alſo auf zu ihm

Auguſt Lenhart ein etwas verbummeltes ſchriftſtelleriſches Genie war
ebenſo berühmt wegen ſeiner verrückten Einfälle wie wegen ſeiner nie
vergeblich angerufenen Hilfsbereitſchaft Als ihm Roderich unter ſtrengſter
Diskretion ſeine mißliche Lage mitgetheilt und die Liebesdokumente ein
gehändigt hatte ſagte Lenhart nach kurzem Beſinnen i
helfen zu können Dieſe Frau verdient eine harte Strafe Wenn man
das Glück hat ſo leidenſchaftlich geliebt zu werden wie von dieſem Max
ſo heirathet man nicht ein Jahr ſpäter ein ſolches Jammergeſtell wie der

cken Trübiger Aber ſie hat cheinlich nie die Größe dieſer Lieb
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Jch h Dir

rwahrſch

Alſo Strafe muß ſein
Aber wie willſt Du uns helfen

Jch habe meinen Plan Dieſe Lenhart
beſuchen

die Masken
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Deiner Schwiegerfamilie und überlaſſe alles Weitere mirErforſche ſt2
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Georg Roderich verabſchiedete ſich unter Betheuerungen des wärmſten
Dankes Schon zwei Tage darauf konnte er ſeinem Freunde mittheilen
daß die Familie Trübiger am übernächſten Sonnabend einen großen kauf
männiſchen Maskenball mitmachte zu dem die geſtrenge Frau des Hauſes
als Schleiereule ſehr richtig hatte Georg als Anmerkung geſchrieben

Georg mußte ſich alſo in Geduld faſſen Am Abend des Balles er
hielt er von Lenhart die telegraphiſche Anfrage wie Frau Trübiger mit

Glücklicherweiſe erinnerte er ſich und depeſchirte das
ine Wort Sophia zurück

Der große Saal des Koloſſeums vermochte
zu faſſrn die ſich am Sonnabend Abend

taum die Fülle der Masken
ihm verſammelten Wie
ijnander Jn das Jubeln

der Geigen und Flöten miſchte ſich das ſilberk Lachen holder Mädchen
und Frauen und fröhlich klangen die Becher zuſammen

An der Seite ſaßen auf erhöhtem Platz ein Falſtaff und eine Schleier
eule bei einer Flafche Sekt und beobachteten genau einen Citronenfalter
der mit einer hohen in graue wallende Schleier gehüllten Geſtalt an
ſcheinend einem Geiſt zuſammen walzte Sie konnten nicht ahnen daß
es auf Veranlaſſung dieſes Geiſtes geſchah daß der Citronenfalter kurz
nachher den Fallſtaff zu einem Rundgang durch den Saal abholte

Frau Trübiger blieb allein an dem kleinen Tiſch ſitzen als ſich plötzlich
der Geiſt der ſoeben mit ihrer Tochter getanzt ihr gegenüberſetzte und ſie
farr anſah Die geſtrenge Frau liebte nicht mehr Maskenſcherze die
ihrer Perſon galten und ſie wollte eben den ungebetenen Tiſchgenoſſen
ſcharf zurechtweiſen als er ſich vorbeugte und mit leiſer aber durch
dringender Stimme ihr zuflüſterte Seh ich Dein Auge wundermild Du
kiebes holdes Engelsbild So wird ums Herze mir ſo weh Vor Wonn
und Schmerz ich faſt vergeh

Schon bei der erſten Zeile war Frau Trübiger tödtlich erſchrocken ihre
Glieder bebten und ihre Zähne ſoweit man das Kunſtwerk eines Zahn
technikers ſo nennen kann ſchlugen hörbar zuſammen Endlich faßte ſie
ſich und ſprach Wer biſt Du der mit den Worten eines theuren Todten
redet

Ha ha theuren Todten lachte Lenhart höhniſch ich bin es ſelbſt
Ungetreue Dein Mar

Jeſus Maria und Joſef die Todten werden wieder lebendig ſtam
melte die Schleiereule Herr ſei meiner Seele gnädig Lenhardt citirte

Wann ſich die Lebenden dem Schlummer gaben Wann Todte ſteigen
aus dem Schoß der Grüfte Dann ſchweb ich träumend über Höh n
und Klüfte Die mich ſo fern von Dir getrennet haben

Frau Trübiger rann der kalte Angſtſchweiß von der Stirn doch der
unerbittliche Geiſt fuhr fort Erinnerſt Du Dich meines letzten Briefes
damals ſchrieb ich Dir Sophia ich würde im Grabe keine Ruhe finden
wenn Du je einem Anderen angehörſt

Gnade erwiderte die zitternde Frau Gnade wenn Du mich je ge
liebt haſt o Geiſt

IJch bin kein Geiſt ich bin Max ſelbſt da fühle dieſe Hand ob ſie
einem Todten gehört Damit ergriff er ihre Hand die ſie ihm vergeb

zu entziehen ſuchte und drückte ſie heftig
Mar ſelbſt ſchluchzte Frau Trübinger kein Zweifel er iſt es

habe doch ſelbſt die Nachricht Deines Todes geleſen
Es war ein Jrrthum man hielt mich nur für todt

Dienstag den 22 November 1898

Aber warum haſt Du in dieſen langen Jahren nie ein Lebenszeichen
von Dir gegebenDas iſt eine umheimliche Geſchichte Haſt Du je von dem ſchlafen

den Ulanen geleſen mein einſt geliebtes Sophierl
Jch erinnere mich dunkel
Dieſer ſchlafende Ulan bin ich Ein Vierteljahrhundert lag ich in

Todesſtarre Jetzt endlich bin ich erwacht und bin hierhergeeilt um mich
an Dir Du Ungetreue zu rächen

Marx Mar ſtrafe mich nicht ſtöre nicht das Glück meiner Familie
Jawohl ich räche mich Keine ruhige Minute ſollſt Du mehr haben

Stets werde ich Deinen Weg kreuzen alle Welt ſoll es außerdem erfahren
was Du an mir gethan und mit den Fingern wird man auf die Braut
des ſchlafenden Ulanen weiſen Vielleicht laſſe ich mich gegen Entree
ſehen Frau Trübinger erſchauderte immer mehr Dieſen Fluch der
Lächerlichkeit würde ſie nicht überleben können
Lenhart rief einen bekannten Kollegen heran den er für dieſen Zweck
eigens inſtruirt hatte und fragte ihn Haſt Du ſchon von dem ſchlafen
den Ulanen gehört

Gewiß lautete die beſtellte Antwort vor Kurzem hat ihn hier der
Dr Roderich erweckt

Der Doktor Roderich ſagte erſchreckt Frau Trübinger
er ſich weil ich ihm die Hand meiner Tochter verweigert

Wie rief der Geiſt ſcheinbar erſtaunt mich verräthſt Du und meinem
Lebensretter verweigerſt Du Deine Tochter

Jch wußte es ja nicht ſtöhnte die geängſtigte Frau
So höre mein letztes Wort Willſt Du Ruhe vor mir haben ſo läßt

Du morgen meinen Retter rufen und giebſt ihm Deine Tochter dafür
verpflichte ich mich Dich nie mehr zu ſtören und auch Dr Roderich wird
ſich nie merken laſſen daß er mit mir zu thun hatte oder mich kennt
Willſt Du

Jch weiß nicht was ich thun ſoll jammerte Frau Sophie
Jn dieſem Augenblick traten Mann und Tochter wieder an den Tiſch

Der Geiſt ſtand auf und fragte den Falſtaff wobei er aber ſtändig die
Eule anſtarrte Herr Trübiger darf ich Jhnen die Geſchichte von dem
ſchlafenden Ulanen erzählen

Frau Trübiger erſchrak von Neuem und kurz entſchloſſen flüſterte ſie ihm
zu Jch bin einverſtanden aber ich will nie mehr an Dich erinnert werden
und nun entſchwinde

Der Geiſt küßte ihr galant die Hand und verſchwand Es ſchlug ein
Uhr die Stunde in der alle anſtändigen Geiſter verſchwinden

Was wollte der Mann fragte Herr Trübiger erſtaunt ſeine Gattin
Frau Trübiger fühlte ſich auch ſonſt nicht verpflichtet unbequeme

Fragen ihres Pantoffelhelden zu beantworten ſo ſagte ſie auch jetzt ſtatt
jeder Antwort Es iſt ein Uhr kommt nach Hauſe

Gehorſam folgte der Mann und wortlos folgte die Tochter in dem
aufregenden Gefühl daß ſich große Dinge vorbereiteten

Doktor Roderich war nicht wenig erſtaunt als er am nächſten Vor
mittag zu Frau Trübiger geholt wurde

Herr Doktor fragte ihn die präſumtive Schwiegermutter in weichſtem
Tone kennen Sie einen Herrn Max Krokiſius

Nein erwiderte der erſtaunte Arzt
Haben Sie etwas von dem ſchlafenden Ulanen gehört
Nein antwortete wahrheitsgetreu Georg der allmählich zu glauben

anfing daß Frau Trübiger verrückt ſei
fuhr die ſtattliche Frau fort ich ſehe der Geiſt und

halten Wort Jch habe mich in Jhnen getäuſcht wenn ich neulich ſchroff
war ſo verzeihen Sie mir Sie ſollen meine Tochter haben

Georg ſah ſie erſtaunt an dann brach er in lautes Jubeln aus und

So rächt

Kiunt SBDut Die
fiel es iſt fürchterliche Wahrheit ſeiner Schwiegermutter um den
Hals

Da der Wille der Frau in dem Trübigerſchen Hauſe Geſetz war ſo
erhob der Herr des Hauſes keinerlei Einſpruch Daß Fräulein Pepi nicht
nein ſagte iſt verzeihlich und erklärlich

Weder der Doktor noch ſeine Braut erfuhren je wie Lenhart dieſe
raſche Sinnesänderung bewirkt Aber am Hochzeitsmorgen erhielt Georg
einen Brief von ſeinem Freund mit folgendem Jnhalt Statt jedes
Geſchenkes geb ich Dir mein theurer Freund einen Rath Wenn Dir
jemals Deine Schwiegermutter unbequem erſcheint ſo wirf nur die Be
merkung hin daß Du wieder einmal an Deinen intereſſanteſten Patienten
den ſchlafenden Ulanen ſchreiben willſt und Du wirſt ſie ſofort um den
Finger wickeln können So wird Dein Eheglück ſtets ungeſtört bleiben

Da Georg noch auf der Hochzeitsreiſe iſt ſo hatte er noch keine
Gelegenheit von dieſem Radikalmittel Gebrauch zu machen

Kleine Chronik
Berlin 20 November Kein Mord Die gerichtsärztliche

Oeffnung der wie gemeldet in der Schleiermacherſtraße 10 todt auf
gefundenen Emma Siegmund fand am Freitag ſtatt Als Todes
urſache wurde konſtatirt daß ſich die Siegmund infolge des Sturzes der
vier Stufen hohen Kellertreppe das Genick gebrochen habe Die vor
gefundenen äußeren Verletzungen ſtehen mit dem Tode in keinem urſäch
lichen Zuſammenhang Die Befunde an der Zunge laſſen darauf ſchließen
daßz das Mädchen an epileptiſchen Krämpfen gelitten hat Ferner hat die
ſelbe auch an einer chroniſchen Nierenkrankheit und an einem Magen
geſchwür gelitten Es iſt darnach ſehr wahrſcheinlich daß die Siegmund
in einer Ohnmacht oder in einem Krampfanfall einen Sturz erlitten hat
ſo daß ſie den Hals brach

Berlin 20 November Jn Sachen des Raubmörders
Wegener der im Krankenhauſe in Zeitz noch immer in ſehr bedenk
lichem Zuſtande bewußtlos darniederliegt und vorläufig vernehmungs
unfähig iſt hat die hieſige Kriminalpolizei die Angelegenheit bereits an
den Unterſuchungsrichter abgegeben Dieſer dürfte gegen Wegener der
trotz ſeines lebensgefährlichen Zuſtandes im Krankenhauſe unter polizei
licher Bewachung ſteht bald den formellen Haftbefehl auf Grund des
Steckbriefes Anſpruch auf die ausgeſetzte Belohnung von 1000 Mk
haben vor Allem ein aus Frankfurt a O Kellner Max Hoff
mann welcher beobachtet hatte wie Mitte Oktober in Lützen in der
Centralherberge ſich ein Mann auf der Max Seiffert lautende
falſche Papiere darunter auch einen Militärpaß anfertigen ließ und dies
der Polizei meldete ſowie der Gendarm Daniel der ſich bei der Ver
folgung der Spur beſonders verdient machte

Luckenwalde 20 Nove Soldatenliebe Der Pionier
M von der 8 Compagnie 3 lernte auf
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einem Kommando in Kaulsdorf ein Dienſtmädchen aus Luckenwalde kennen
Nach Berlin zurückgekehrt konnte er den Schmerz der Trennung nicht
überwinden Am Sonntag verſchwand er aus der Kaſerne und ſeine
Geliebte von ihrer Herrſchaft Am Dienstag Abend wurde das Pärchen
auf dem Bahnhofe zu Fürſtenwalde erwiſcht der Pionier nach Berlin und
das Mädchen nach Luckenwalde zurückgebracht Am Freitag hat man den
verliebten Pionier zur Abkühlung ſeiner Gefühle bei Vater Anton auf
drei Wochen in ſtrengen Arreſt geſteckt

Görlitz 20 November Vom Eiſenbahnzug überfahren
Bei ſtarkem Nebel überfuhr am 17 d M Abends der Zittauer Perſonen
zug bei Reibersdorf einen Bierwagen aus Gießmannsdorf Der Maurer
Meiſel wurde dabei getödtet der Bergarbeiter Chriſtoph und der
Kutſcher kamen mit Verletzungen davon der Wagen wurde zertrümmert
auch die Pferde wurden beſchädigt

Düben 20 November Radtour nach Paläſtina Der
Weltmeiſterſchaftsfahrer Guſtav Kögel aus Preſſel und deſſen Neffe der
Kaufmann F G Lochmann von hier machten Anfang April d Js
eine Radtour nach Paläſtina um den Feſtlichkeiten gelegentlich des Kaiſer
beſuchs beizuwohnen Die Reiſe ging von Leipzig über München Wien
Peſt Konſtantinopel Smyrna Beirut Haifa nach Jeruſalem Die kühnen
Radler wurden am 2 November dem Kaiſer und der Kaiſerin vorgeſtellt
Die Rückreiſe von Jeruſalem erfolgt am Jordan entlang über Tiberias
nach Damaskus Beirut und per Schiff nach Alexaudrien Kairo c

Breslau 19 November Dynamitverbrechen Jn das
Schlafzimmer des Kaufmanns Breslauer in Groſtchelm Kreis Pleß
wurde in vorletzter Nacht eine mit Eiſentheilen und Nägeln gefüllte
Dynamitbombe geworfen welche die Decke die Wände und zahlreiche
Möbel beſchädigte ſeltſamer Weiſe aber Niemand verletzte Man ver
muthet eine Rachethat

Breslau 20 November Der Waſſergraf Hier iſt der
Aber I als Quellenſucher weit und breit bekannte Graf Alexander Wrſchowetz

1 Sekerka v Sedczics im Alter von 42 Jahren am Herzſchlag geſtorben
Der Waſſergraf wie man ihn überall ſchlechtwes als Kürzung ſeines

langen Namens bezeichnete hatte ſeine eigene Methode zum Auffinden der
zu erſchließenden Brunnen oder Waſſerläufe durch Zuhülfenahme magnetiſcher
Präparate fand er mit faſt unfehlbarer Sicherheit immer diejenige Stelle
die das erhoffte Naß ſpenden ſollte Jn den letzten Jahren entdeckte Graf
Wrſchowetz bisweilen unter den ſchwierigſten Terrainverhältniſſen ſtarke
Quellen in der Stadt Ratibor auf den Gütern der Gräfin Arnim

Boitzenburg der Prinzeſſin Wilhelm auf Altwaſſer und des Grafen
DohnaSchlobitten Jn Petersburg gelang es ihm mehrere ſehr be
deutende Fabrikwerke mit Waſſer zu verſorgen auch auf den Gütern des
Kaiſers wurde er oftmals und ſtets mit guten Reſultaten zu Rathe ge
zogen Er ſtudirte ehe er einen Waſſergang begann erſt ſehr genau
von einem hochgelegenen Punkte aus das Terrain auf dem er Quellen
ſuchen ſollte beſonders hinſichtlich der etwa vorhandenen oßerirdiſchen
Waſſerläufe und der als Büſche oder Bäume vortretenden Vegetations
linien Dann ließ er ſich bis in die Nähe eines von ihm bezeichneten

Punktes fahren und begann dort die Suche indem er etwas vornüber
gebeugt die rechte Hand in halber Bruſthöhe vorgeſtreckt langſamen
Schrittes einherſchritt Jn Wahrheit war Graf Wrſchowetz ein durch
Uebung und Studium geſchulter Quellenfinder der aus dem geognoſtiſchen
und den Oberflächenverhältniſſen des Terrains den Lauf unterirdiſcher
Wäſſer berechnete und zwar vielfach richtig berechnete

Bamberg 20 November Wie weit ein kleiner Ballon
fliegt Jm Auguſt d J ließ ein Herr hierſelbſt einen jener kleinen
bunten Luftballons wie ſie auf den Meſſen verkauft werden fliegen An

den Faden befeſtigte er ſeine Viſitenkarte und ſchrieb darauf die Bitte daß
Derjenige der den Ballon fände ihm die Karte mit Angabe des Fund
ortes zurückſchicken möge Am 14 d M nun erhielt die Redaktion der

Bamb N die betreffende Karte aus Sunderland in England
wo ſie mit dem Ballon gefunden worden war von einem Herrn Smith
mit einem höflichen Schreiben eingeſandt

Jena 20 November Ein verheiratheter Einjähriger
Dr Hans Arronge der Sohn des Verfaſſers von Mein Leopold der
als Dramaturg für das Leſſing Theater in Berlin verpflichtet war dürfte
eine Ausnahmeſtellung in der preußiſchen Armee einnehmen Er mußte
die Feder mit dem Gewehr das Theater mit der Kaſerne vertauſchen
Dr Arronge hat erſt vor einigen Wochen geheirathet und als junger
Ehemann ſein Jahr abdienen zu müſſen gehört gewiß nicht zu den An
nehmlichkeiten einer jungen Ehe Frau LArronge iſt jedoch eine tapfere
Frau ſie folgte dem Einjährigen freiwillig hierher wo ihr Gatte der
vielleicht der einzige verheirathete Einjährig Freiwillige der preußiſchen
Armee iſt ſein Jahr abdient

Kölu 20 November Raubanfall Jn der vorletzten Nach
wurde ein Herr von auswärts in einen dunklen Stadttheil gelockt geknebel
und ſeiner ganzen Baarſchaft beraubt Der Kriminalpolizei gelang es
im Laufe des geſtrigen Vormittags die geſammten Mitglieder der Ver
brecherbande die den Raubanfall ausgeführt hat aufzufpüren und
dingfeſt zu machen

Ziegenhain 20 November Freiwillig ins Zuchthaus
zurückgekehrt Der vor einigen Tagen aus dem Zuchthauſe zu Ziegen
hain entſprungene Gefangene der Schloſſer Kuhn aus Großauhaim bei
Hanau iſt der Freiheit wieder überdrüſſig geworden und freiwillig in die
Haft zurückgekehrt Man war nicht wenig erſtaunt als Kuhn der bisher
überall ſteckbrieflich verfolgt wurde ohne erwiſcht zu werden plötzlich
wieder vor der Thür des Zuchthauſes ſtand und um Wiedereinſperrung bat

Hamburg 20 November Eine grauenhafte Scene bot ſich
den Paſſanten der Seilerſtraße Dort ſtürzte ſich plötzlich aus einem
Fenſter der vierten Etage des Hauſes Nr 44 eine Frau auf die Straße
hinab wo ſie mit zerſchmetterten Gliedern nach wenigen Augenblicken ſtarb
Es war die 30 ährige Ehefrau eines dort wohnenden Kellners Die Un
glückliche ſoll die That in einem Anfall von religiöſem Wahnſinn aus
geführt haben Angehörige der Frau ſagen aus dieſe ſei in der letzten
Zeit vielfach von Mitgliedern religiöſer Sekten aufgeſucht worden Das
Benehmen der Frau habe ſich in der letzten Zeit ganz verändert Die
Frau hinterläßt 4 Kinder im Alter von I bis 7 Jahren

Wien 20 November Diamantendiebſtahl Eine Brillant
riviere beſtehend aus 36 von in Silber gefaßten waſſerhellen allmählich
kleiner werdenden Steinen darunter in der Mitte 5 einzelne abſchraub
bare Solitärs und rückwärts als Schloß gleichfalls ein größerer Solitär
im Werthe von über 12000 Gulden wurde im Oktober d J aus einer
verſperrten Kaſſe von unbekannten Thätern geſtohlen Für die Ermittelung
der Riviere iſt eine Prämie von 1000 Kronen 850 Mk und nach
Maßgabe des Zuſtandebringens eines Theiles derſelben ein verhältniß
mäßiger Betrag ausgeſetzt Vor dem Ankaufe wird mit dem Bemerken
gewarnt daß die Möglichkeit nicht ausgeſchloſſen iſt daß die Steine einzeln
in Vertrieb kommen

Jnnsbruck 20 November Ausdauer Jn Salurn hat dieſer
Tage ein gewiſſer Johann Simioni Holzhändler und Hausbeſitzer ſeine
fünfte Ehegattin heimgeführt welche er ſich aus dem Oberinnthale
holte nachdem er die vier vorangegangenen aus der Salurner Gegend
gewählt hatte Herr Simioni zählt 60 Lebensjahre und hat von ſeinen
früheren vier Gattinnen 22 Kinder von denen einige noch die Schule
beſuchen Die Ortsburſchen bereiteten ihm an ſeinem fünften Hochzeits
tage eine ſolenne Katzenmuſik

Genf 20 November Mit ſarkaſtiſchem Humor würzt der
Gemeinderath von Rohrſchach ſeine Strafmandate Schweizeriſche
Blätter veröffentlichen nämlich folgende amtliche Kundmachung deſſelben
Ein Kaufmann aus Conſtanz der ſich hier einen gewaltigen ſchweizer
Fahnen kaufte und mit demſelben noch Nachts 2 Uhr lärmend auf den

Straßen herumſchwankte zahlt zur Erinnerung an dieſen Fall und für
das freundliche Entgegenkommen der Nachtwache welche dem Gaſte aus
Koſtnitz ein Nachtquartier verſchaffte 20 Franken Ein anderer älterer
Herr der früher in fremden Militärdienſten ſtand und ſeit dieſer Zeit viel
an Durſt leidet wurde ebenfalls in gehobener Stimmung zu ſpäter Stunde
auf der Straße aufgeleſen er bezahlte 10 Franken als Finderlohn

Paris 20 November Geſtörtes Eheglück Jm Traume
weinen ſchadet nichts aber im Traume reden kann gefährlich werden Jn
Vincennes hatte kürzlich ein junges hübſches Mädchen aus achtbarſter
Familie 20 Jahre alt Fräulein Marguerite Lamy einen jungen Mann

J Dy1 r tot d rungen e hte h aufrircitCharles Duereèes geheirathet 2 e i gen Leute lnebten V 4 aufrichtig und
der Honigmond der Flitterwochen ſchien denkbar glücklich zu verlaufen
Da erwachte Charles Montag Nacht und hörte wie die Schläferin laut
träumte Plötzlich verſtand er die Worte O Lucien wie ich Dich liebe
Am anderen Morgen ſtellte Charles nach einer ſchlafloſen Nacht die Gattin
zur Rede Sie geſtand daß ſie während Jahresfriſt die Geliebte eines
Lucien R geweſen ſei Hierüber wurde Charles in hohem Grade auf
gebracht
unglückliche
über

Kopf
Paris 20 November Der Schnelligkeitsrekord der Luft

ballonfahrten Graf Henry de la Vaulx bekannt durch ſeine
großen Reiſen in Patagonien hat dieſer Tage mit dem Luftſchiff Volga
von Paris aus in 19 Stunden das mittlere Europa durchflogen und
ſomit den Schnelligkeits Rekord in der Luftſchifffahrt erreicht Nachdem
die Volga Anfangs von widrigen Winden nach Süd Oſt getrieben wurde
gelang es dem Jnſaſſen nach drei Stunden die belgiſche Grenze zu über
fliegen Dann wurde die Volga nach Holland getragen indem ſie ſich
immer in einer Höhe von 500 bis 600 Metern hielt Der Wind führte
die Luftſchiffer im ferneren Verlaufe nach Hannover und endlich ſtiegen fie
aus einer Höhe von 2200 Metern bei dem kleinen Städtchen Retzow im
Großherzogthum Mecklenburg Schwerin zur Erde nieder Somit hatten
ſie die Fahrt in 19 Stunden vollendet Wir hatten kürzlich von dieſer
Landung Notiz genommen Red

Paris 20 November Exploſion Heute Nachmittag 5 Uhr
ereignete ſich in den Kellerräumen des Reſtaurants Champeaur über
welchem ſich die Geſchäftsräume der Agence Havas befinden eine heftige
Exploſion Ein Mann wurde in dem Keller getödtet ein zweiter und
eine Frau welche auf der Straße an dem Hauſe vorübergingen wurden
ſehr ſchwer verletzt Die Exploſion iſt durch Entzündung von Gas oder
Spiritus entſtanden Eine neuere Meldung beſagt Die Exploſion
erfolgte mit einem kanonenſchußähnlichen Knalle und einer bemerkbaren
Erſchütterung des ganzen Gebäudes Das Glasdach welches einen Theil
des Reſtaurants überdeckt wurde völlig zertrümmert und Gläſer Ziegel
und Geſchirr in anderen Theilen des Reſtaurants zerbrochen Ein Theil
des Fußbodens wurde in die Höhe gehoben und mehrere Zwiſchenwände
umgeriſſen Mehrere Angeſtellte des Reſtaurants wurden verletzt darunter
einer ſchwer Durch die Kraft der Exploſion wurde die maſſive Thür

klärte daß er ſich von ihr ſcheiden laſſen wolle Die
unge Frau jagte ſich darauf im Speiſezimmer in Verzweiflung

das ſo unglücklich geträumte Glück eine Revolverkugel durch den

T
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Selke 10 Dienstag BeneralAuzeiger für Halle und den Saalkrew 22 November Ni 273eines Kellerloches auf die Straße geſchleudert und tödtete eine vorüber
gehende alte Frau

Peterséburg 20 November Peſtepidemie Wie aus Anſob
emeldet wird ſind von den am 2 November noch vorhandenen 14
eſtkranken 9 geneſen und 4 geſtorben Da am 6 November noch eine

neue Erkrankung zu verzeichnen war ſo verblieben am 14 November
noch 2 Kranke Jn den benachbarten Ortſchaften und den übrigen Theilen
von Samarkand ſind keine Peſtfälle vorgekommen

London 20 November Der Kuß der Schauſpielerin
Zum Beſten der Armen will die ebenſo ſchöne wie in der Londoner

Geſellſchaft wohlbekannte Schauſpielerin Miß Minnie Seligmann auf
dem Wege der Auktion einen Kuß meiſtbietend veräußern Sie erklärt
den Kaufpreis bis auf tauſend Dollars bringen zu wollen daß der
Kuß die genannte Summe wohl werth ſei in ſeiner Wärme aber von der
Freigebigkeit und auch von der Perſönlichkeit des Käufers durchaus
abhängig ſein würde Das genannte Anerbieten hat einige Senſation
erregt und man erwartet daß die Auktion zum Mindeſten ſehr animirt
verlaufen wird

Vermiſchtes
Eine Angeklagte im Brantſtaat das dürfte doch noch nich

dageweſen ſein Ein Fräulein B aus Nürnberg war dieſer Tage um
neun Uhr Vormittags vor das dortige Schöffengericht geladen um ſich

wegen Körperverletzung zu verantworten Sie hatte nämlich eine ganze
Familie Namens Müller mit der Kohlenſchaufel mißhandelt Die Angeklagte
war auch rechtzeitig zur Stelle doch bat ſie den amtirenden Richter er möge
ſie doch einſtweilen wieder entlaſſen da ſie um zehn Uhr Hochzeit habe
Der menſchenfreundliche Beamte erfüllte auch dieſe Bitte unter der Be
dingung daß Fräulein B um elf Uhr wieder zu erſcheinen habe Da
die ſtreitſüchtige Dame aber um die feſtgeſetzte Zeit das Wiederkommen
vergaß wurde die Verhandlung auf Nachmittags drei Uhr vertagt und
zugleich gegen die Angeklagte ein Vorführungsbefehl erlaſſen Punkt
3 Uhr fuhr nun vor dem Portal des Juſtizpalaſtes eine elegante Kutſche
vor der in Begleitung eines Kriminalbeamten die Braut entſtieg
angethan mit dem Hochzeitskleide dem Myrtenkranz und dem Braut
ſchleier Als die Angeklagte in dieſem Aufzuge den Gerichtsſaal betrat
brach begreiflicher Weiſe unter der zahlreichen Zuhörerſchaft ein Sturm
der Heiterkeit los ſo daß ſich der Präſident genöthigt ſah hier
gegen energiſch zu proteſtiren Das Reſultat der Verhandlung
war daß der Honigmonat der jungen Frau durch eine zehn
tägige Gefängnißſtrafe demnächſt unterbrochen wird Während
im Juſtizpalaſt das Ungewitter über dem Haupt der verſchleierten Braut
losbrach verweilte ihr Bräutigam in einer benachbarten Wirthſchaft hinter
dem Bierkrug Nach beendigter Verhandlung ging s per Wagen wieder
nach Hauſe diesmal jedoch in Begleitung des auf eine harte Geduldsprobe
geſtellten Bräutigams Hierauf konnte nunmehr die kirchliche Einſegnung
des bereits ſtandesamtlich verbundenen Paares erfolgen Der glückliche
Ehemann hat da jedenfalls eine recht energiſche Frau bekommen

Ein nettes Profeſſorenſtücklein Ein Frennd der M
der kürzlich in Heidelberg war berichtet das folgende nette Profeſſoren
ſtücklein Wir waren ſo ſchreibt er natürlich auch auf dem Schloſſe
Hier ſind viele fleißige Hände mit der Reparatur des der Stadt zu
gewandten Flügels beſchäftigt Es iſt dies der ſog Friedrichsbau dieſer
herrliche der ſpäteren Renaiſſance angehörende beſterhaltene Theil
des Schloſſes Dieſes ſelbſt ſeine prächtige Umgebung und
die Ausſicht hinunter ins Neckarthal und hinaus in das ge
ſegnete Land haben mir noch niemals einen ſo tiefen Eindruck
gemacht wie diesmal Von der Terraſſe des Schloſſes ſahen
wir auch hinüber nach dem alten Kampfplatz der heidelberger Studenten
der Hirſchgaſſe Die Einſamkeit und Abgelegenheit dieſes alten Platzes
in dem ſo manche Generation kommentmäßig anbandagirt zur Menſur
angetreten hat weſentlich verloren Jn dem Gelände das von der Berg
falte in der die Hirſchgaſſe liegt nach dem Neckar abfällt ſind zahlreiche
Villen erbaut Auf eine dieſer wurden wir noch beſonders aufmerkſam
gemacht und uns folgendes Geſchichtchen davon erzählt Es iſt ein ſtatt
licher Bau um den es ſich handelt eine Doppelvilla in Eintracht geplant
in Eintracht gebaut und bezahlt von zwei Profeſſoren die dort abſeits
des Straßenlärms zu wohnen und zu ſchaffen gedachten Aber ſiehe
als man nun einziehen wollte ſtellte ſich heraus daß man ſich darüber
noch nicht verſtändigt hatte welche Hälfte der Doppelvilla die Familie A
und welche die Familie B bewohnen ſollte Das Schlimmſte aber war
daß Profeſſor A und Profeſſor B oder waren es die verehrten Frauen
derſelben im Stillen immer den gleichen Theil des Hauſes als für ſich
erbaut angeſehen hatten Da erſchien es denn Jedem als ein böſer Ein

griff in alte Rechte daß nun auch der Andere Anſpruch auf dieſen Haus
theil erhob Eine Einigung war nicht zu erreichen die alten Wohnungen
inzwiſchen ſchon anderweit vermiethet ſo mußte denn Profeſſor A bis
zum Austrag der Sache in ein Profeſſor B in ein anderes Hotel ziehen
dec Thelvitla aber in Frieden und Eintracht erbaut ſteht heute
noch leer

Handel und Börse

Berliner Börse
vom

19 November 1898

Bank Aktien

Berliner Haudels Ges 9 160,75
Breslauer Disk Bank 7 11700626

do Wochs Bank 109,250Darmstüdter
Dentschoe Bank 10do Genossensehaftab 6 196 60 h

116 90h208anknoton Zinn gnganäit 10 151 50b2
iſtugſisehe Banrnoten 204365 i tet lNoten o r aitanergis Ptallenische e 74 40 b vot halt l a l 35O aeterrpionisohon h h llſetelkenterle Krelieh 5 s
Schweizer 3 Nationalh für Dentschl s 148,30b2

D 2 Be rr 10ODeutsohe Fonds und Staatspaplere o ſites
Keiohsbank 22 160,6062
Russische BaukDeuntsche Reichs Anl 101 00b26 169 b47 e gang Bann s 133 60u Schaaff ans Bank V 8 14850b20Preuss Cons Anlelhe 100,90bzo do 100 90b Schlevischer Bank Vox 7 150,50626

do do 8 94,00h2staats Schnldgcheine 100,001
Halleseche Stadt Aul 8 industrie und Bergwerks Aktlon
Uandseh Ceutr Pfandbr 98 902

do o 8 689,00bz Allgem Klektr Gesell 15 268 25h2t 0o 680,50h2Anhbaealter Kohlen 6 1106,75b2
Berliner Böhm Branh 12 333 00b2

Ausländisohe Fonds do Br Patzenhofer 12 257,50b2do do Schulthelss 16 262 75b a
Buenos Ayr G A 5000 do Blektrizit W 13 294,90b2Chinesische Anleihe 5 102 006 Bochumer Gnsastahl 15 211,00620
ltalienische Rente 4 9150bz Cröllwitzer Papier 24 279,00B4 93 2002

176 50h2
Dannenbaum
Donnersinarckhütte 10Bbortmuni Union St Pr 5 92,90b2
hüenburger Kattun 2 77,250
kisenhütte Thale St Pr 8 IIs bGelsenkirchen Bergw 9 1181 20bz
Glauziger Zuckerfabrik 117,500
Greppinor Werke S 109,256Gr Berl Strassenbahn 16 345 25b26
Hallesche dMlaschinen 35 423,00b2

lAissab St Anl 86 I n II
bIex An 1000 u 500
do do 1690do St Kisenb Oblig 9520
Oesterr Gold Rente 4 101,256

do Popier Rente 100,3060
äo Silber Rente 4

ort Staats Anl 88 89 65,006
Köm St Anl II VIII 4 92 10626Kumüin fund 100,900

4 65 00b2
6 9925h2z
6

5
39925b26

l 5
do amort 5 89990h7 iiamburger Paeketfalrt 6 121,60
do do 1891 4 591,506 Harpener Bergban 9 169,00b2B

uss cons Anl 1880/85 4 1102,400 Hartmann Sächs M F 160 155 00b2 G
do Gold Anl v 1884 98,60b20 Heinrichshall 6 1131,756
do cons Liseub Anl 4 101,750 Hibernia Shamrock 12 186,75b20
do do serl 4 Hildebrand bMühlen 15 190 00BsSerbische Gold PIdbr 5 so b Hörder Hütten konv 9 14,00do Rente 18956 4 5800h26 do St Prior A 8 163,00b26

Gugar Goldrente 1000 4 1101,25B Kaliwerke Aschersleb 30 149,2502
do do 500 4 101400 Kotte Vampfsehittfahrtt 2 74 10 h
ä d do 100 4 101,600 Körbisdort Zuokerkabr 6 I116,10b26

Lauchbemmer konv 12 157,008
Laurahütte 13 202 50b26
Leipz Brauer Riebeck 10 202,706

do N G A 89 1000 101,30b2
do do 100 n

Leopoldshall chem Vb 5 89 80b2
Eisenbahn Stamm Aktien Masuen Bergbau 4 1137,2562Norddeutscher Lloxd 5 108ortmund Gronau E 7 163 50b2 0 Schles Kisenb Bed 6/ 112,40b

Lübeek Büchen 168 50b2 do Riven Industrio 9 143,8002Marienburg Miawka 227 83 30b2 Phönix B Akt Litt A 18 171 10b2
Ostpreuss Südbahn 29100b2B do abgoest 13ltal Mittelmoerbahn 5 9625b2 Pluto Bore erk Keonv 3 308,00b20

8 y r 9 oSchweizer Central 8 I147,506 v Ageh 9 d
Riebeck Aloutaunwerke 11 209 90bzh 12 193,00020Kositzor Kohlen

do Zuckerfabrik 14 170 10b2Sächs Thür Braunkohbl 7 139,506Amstoerd Rott 100 v 8 T 168,80b2
St Pr 7 139,00b20Brüssel Autw 100 Vr 8 T 80,40b26

1 Letri s T 20,48 b En Steeetart Ohom ebrite 29 181 vWien 100 Fl 8 T 169800 Stettiner Cem Bredow 9 191,006
z p m W Aink kt 3 81 005Sohweiz 100 Fr 8 P 80,2560 Stollbergor begtan Piätas loolire 10 zu Anton vt bru rdo  214 5 3 ruse st ſ218 08 Westorogeln Alkali 13 199,906

20 306,50b2Leitzer AlauchinenBerlin 6 Lomb 7 Pr Disk S

Leipziger Producten vorss von 15 Noremver
Witterung Schön Weizen inlkudischer 165 168 bez u Br ausländische

183 185 bez u Br Tendenz Matt Roggen inländischer 153 156 6u Br Posener 157 160 bez u Br aus ländischer Tendenz Matt
Gerste Braugerste 162 165 bez u Br Mahbl und Futterwaare 12413
bez u Br Hafer inländ never 145 147 bez u Br ausländ 143 ibez in Br Tendenz Matt Mais amerikanischer 117 120 bez u r
runder 113 127 bez u Br Raps Rapskuchen 12 12 r 2
Kühböl rohes 48 bez Tendenz Willigor Spiritus 70er 37 00 506r 564u J C 56Weizenmehl 25,00 25,50 Mk or 60Roggenmehl 23,00 23 50 AIK

Winterfahrplan
Rbfahrt nach Ankunft von

Magdebierg 1222 V b Cöthen Magdeburg 25 V 730 W455V i V I 1000 i C er S V n
B 122 N 3 310 555 N 1 526 u714 85 N 13 1048 M 790 912 N 3 i05Leipzig 1205 257 433 Leipzig 1211 445
948 712VB 787 8 V 708 V 1 76 V 9 v1022 108 11 195 V 178 1115 V 110 d

335 517 585 MN 680 330 428 do 7N, 719 2 92i R 1 758 855 N 13 gel1195 N 1024 10AſcherslebenHalberſt 450V AſcherolebenHalberſtadt ges
777 115 123 338 V v Cönnern nur Werktagg
618 1034 N b Halberſt von 719 1012 1241
da ab Schnellzug nach Aachen 582 gos N 11 2 N

Nordhauſen Kaſſel 589 Nordhanſen Kaſſel 65550 V his Sangerhauſen 914 V Nordhauſen 720 950
1100V 1200 b Eisleben 225M 122 N Da 416 M v Saug

356 92 M 845 N bis hauſen 523 782 R mRede n 1133 N bis Eisleben 804 1022 R on
ordhauſen zerlin 317 442Berlin 2inhalt 1222 t e Blaier feld phrg

D 427 D 66 705 V 1016 V 1017 1128 900
r 9i2 B 115 290 D 250 P 48 526 N 782 gou548 825 N 850 N H 108 1118 D 112
b Bitterfeld D 980 N Sorau Gnuben 725 V v Torgau

SoranGuben 730 750 V 10620 162 325 N e
110 255 625 1128 1014 jN bis Torgau irlugen 31204 9 354 9Thüringen 120 V bis Merſe Tann e v
burg 322 B 5 750 Hterſeburg 4 631 V von
29 1028 1048 V nach Erfurt D62 V v StuitgantStuttgart u München 1127 und Mailand ho 9ordgt
123 222 400 H39 e 1228 104 232 N du729 N vbis Merſeburg 4 526 N gis e von Stuttgart
755 N nach Eiſenach u Mün u München 880 928
chen 946 N bis Köſen 23 eD 1038 N nach Stuttgart und
Mailand D 1181 1140 N
bis Erfurt

AdreßbuchHurean des GeneralAnzeiger

Zur nnentgeltlichen Einſichtnahme liegen in unſerer vt
Expedition große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße die Adreß
bücher folgender Städte aus Aachen Altenburg Aunaberg und
Buchholz Apolda Augsburg Berlin Bernburg Vonn Bres
lau Caſſel Chemnitz Danzig Darmſtadt Dortmund Duisburg
Elberfeld Erfurt Frankfurt a Gera Greifswald
Halle a Hamburg Heidelberg Kaiſerslautern Köln a Rh
Königsberg Leipzig Mainz Mannheim Meiningen Merſe
burg Nordhanſen Nürnberg Offenbach Pofen Negens
burg Remſcheid Schwerin Stuttgart Weimar Weiſen
fels Würzburg Wiesbaden Zwickau Provinz Sachſen
amtliches Handel und Städte Adreßbuch

G

Gesuche und Angebote jeder Art werden unter
iseretion an die für den speciellen Zweck bestgeeignete

P FJeitung befördert und einlaufende Offertbriefe tägeh
dem Auftraggeber zugesandt von der im In und Auslaud

seit vielen Jahren bekannten Central Annoncen Expedition
von G L Baube Co Vertreten in allen grösseren Städten

in Leipzig Petersſtraße 34 Tel Amt I 1423

e vv vrfnkkkWk w217 932 es r 2An Schlachtvieh ſteht zum Verkauf bei Miſſtons Bazar
Wie alljährlich wird will s Gott auch in dieſem Jahre und zwar am Dienstag

t n und Mittwoch den 22 und 23 November von Vormittags 10 Uhr bisg F z achmittags 6 UhrD e 8 V e r k ä u f e r 8 S S 2 S S 2 N e 7 e e2 c e S oneiin Verkauf von allerhand Gegenſtänden zum Beſten der Miſſion

Name Wohnort S J 9 in dem gütigſt bewilligten oberen Saale des Reichshofs Eing Kaulenberg 6 ſtattfinden
S Es bitten ſehr herzlich um zahlreiche Betheiligung

Herrn Gutsbeſitzer G Reinhardt Dberclobican z Der Miſſionsnähverein von Glaucha Der Miſſionsnähverein vom Nenmarkt
Schlurick Peißen 5 i Ida Knuth geb Roedenbeck i Juli Franke geb KoeſtlinW Troitzſch Peterwitz s 6 An Stelle der heimgegangenen Frau Paſtor Laura Hoffmann hatMolkereiGeuoſſevſchaft Schafſtädt 24 x Schwägerin Frau Profeſſor Franuke die Leitung des Miſſionsnähvereins im NeumarktHerrn J G Boltze Salzmünde 200 bez 40 50 1800 J übernommen Ich bitte die Glieder und Freunde der Neumarktgemeinde herzlichſt d

Stiere bisherige Liebe und Opferwilligkeit auch ferner unſerer Arbeit entgegenzubringenRittergutsbeſitzer Roth Trebnitz 2 3 50 1150 der große Verluſt der nun Heimgegangenen nicht der Sache zum Nachtheil gereiche
Hauptmann Pandt Beeſen 5 15 Weide der ſie 45 Jahre mit größter Hingebung gearbeitet hat und die ſo Gott willGutsbeſitzer A Troitzſch Peterwis lämmer künftig mit gleichem Eifer betrieben werden ſoll Meinhof Paſtor a St Laurentii

Se be h i Für Pruel eR Weber Gimritz bei Wettin g t z n7 a A Weiſe Holleben 7 nen de i ch i 1 b  l en 6Rittergutsbeſitzer Schwarzburger Burgliebenau 8 2 50 Die unzweifelhaft beſte Hülfe und größte Schonung bieten ohne ſchmerzhafter
Gutsbeſitzer R Zorn Deutleben 2 2 6 weide Druck und doch ſicherſter Wirkung meine von ärztl Seite und vielen Leidenden alsin 4 in 6 fette vorzüglich anerkanntenWoch Woch engl Gürtelbruchbänder ohne VFedernA Stallbaum Zaaſch J 2 Jährlg Bei fortgeſetztem Tragen Verkleinerung auch Heilung r und Vorfal bO Troitzſch Petersdorf 1 15 diverſe Mein Vertreter iſt in Halle a S am Sonntag den 27 Rovember bisin 5 Nachmittag im Hotel z gold Kugel zu ſprechen um Beſtellungen entgegen zu nWoch F Boih Stuttgart Reuchlinſtraße 6F e Möderau 1 30 S 7J Raehnert Vagerit a e Tenten sind nicht billig vie sinF Roſahl Osmünde s l 4 6 8 abF Gneiſt Domnitz 1 1 weitaus besten aller existipenden Tinten BisFrau Gutsbeſitzer A Fehlhauer Schwoitſch 20 12 zum letzten Tropfen dünnſlissig daher imHerrn Rittergutsbeſitzer Kragz Groß Kayna 8 Gebrauch am sparsamsten und bequemstenGutsbeſitzer darf t 1 6ane u erhv eſche Raunitz an 1 HALILE g SS Stoeber Schafſtädt es Woch Frreuvick Malsckt Sin t

Woch 9 H RC Weiſe Naundorf bei Reideburg 1 Amtli ch e B elknnntma chungen
2 7 G Schoellner Zſcherben 7 6 8 g Din 6

in 4 Woch 2S Maehnert Sietſch e So e BekanntutaehnngA Knoche Wallwitz in 4 Lämm Der am 8 Januar 1868 zu Halle a S geborene Schneider Richard KraußerWoch 800 ſorgt nicht für ſeine Familie ſodaß dieſelbe aus öffentlichen Mitteln unterſtützt werden muß

A Fehſe Cönnern 3 3 2 10 Wir bitten um Mittheilung ſeines AufenthaltsortesWeide Halle a den 14 November 1898 d

r 8 4 t Die Axmen Dir J 4 35jAuf Verlaſſung einzelner Landwirthe veröffentlicht Die Armen Direktion J V Pütter

2 d re B n t ſ5Landwirthſchaftlicher Banernverein des Saalkreiſes BVrüannſmachung
esche Der am 12 Oktober 1867 hierſelbſt geborene Maler Karl Leuſchner ſorgt niche G v esche für ſeine Familie ſodaß dieſelbe aus öffentlichen Mitteln unterſtützt werden muß Wil

Cordol Dr Rosenberg e 46 bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortesc V Salryl Carhal Rether estauran ars la Jour e46,8 93 0 Die Armendirektion J PütterD R P Nr 94284 e J Gr A2 tRheumatismus Montag den 21 November Bekanntmachung
i D Juni 1865 3 rge geborene Schmie 2 ſorzcd Art in kurz Zeit befeitigendes un n Der am 7 Juni 1865 zu Zorge geborene ried Albert Zweſemeyer

ſchädl Pulver hergeſtellt in Dr med n
Rosenberqg s ChemiſchemLaboratorium
Berlin N Anklamerſtr 48

3 Schacht S 3,60 u ev 20 4 Porto
wozu ergebenſt einladet

Schlachtefest
C JSeßoſe

9

nicht für ſeine Familie ſodaß dieſelbe aus öffentlichen Mitteln unterſtützt werden muß
Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes

Halle a den 17 Oktober 1898 Die Armen Direktion J Pütter

lockt

Wan

6

hinei

men

der

urch
ſer

O

find

um U
oder 1

leiblick

die Le

Hausl

für ni
und L

ſind ſ
der Le

ähnlich

nießt

Jnvali
Privat
Kräfter

richtete

richtun

iſt dah
geſetzlich

Die

über d
Wunſch

ſicheru
zieherin

bisherig

warten

Betrieb

einkom

dürfniß
ſollen

ſie an

Anſtellr

lichen

nach

entbun

So
ſtände

vorſtät

Ertheil

hinſich

unſtän

beitrag

Unterr

Schwi

in ſol
mJ

9

V

und

erſt
woch

in de

Land
9

Uhr

Stu

vor i

Lehn
beleg

Kreu

gefrü

Aufe

hung

an d
dem

lobte

gauk


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1898


